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w ir diese zu v ie rt nicht aus dem  W asser heben konnten. M it Bären m ußten 
w ir daher vo rers t zirka 150 kg Fische herausschöpfen, bevor w ir ausnehm en 
konnten. Es w aren Hechte, Brachsen, N äslinge. Sport- und berufsm äßig w ird  
d ieses Innenw asser aber nicht befischt.

N un noch einiges zu den  Fischrettungsaktionen, w ie w ir das Abfischen von 
Lacken auch nennen.

W ie bekannt, w urden durch W asserlau fkorrek tu ren  in den vergangenen  
Jah rzehn ten  eine Unmenge Innenw ässer vom  W asserlauf abgetrennt und  d a ­
durch zum Teil trockengelegt, zum Teil w erden diese Lacken bei H ochstand d er 
Flüsse und Bäche w ieder überschwem m t. Bei Rückgang des W assers b leib t in 
d iesen Innenw ässern  und Lacken (Fischfallen) größere und k leinere  Fischbrut, 
je  nach Jahreszeit Hechte, K arpfen usw., zurück. V iele Fische laichen in diesen 
Lacken ab. So kom m t der H erbst heran , die Lacken w erden Im m er kleiner, und 
w ährend d ie  darin  befindlichen größeren Fische m it Berechtigung, seh r oft aber 
ohne solche, 'herausgefangen w erden, küm m ert sich um  die vielen  tausende 
Jungfische niem and. Diese m üssen bleiben, bis d er Frost kommt, die Lacken 
zufrieren  und d iese Fische dann zugrunde gehen.

Der O.-ö. Landesfischereiverein h a t nun  h ier zur Selbsthilfe gegriffen. Einige 
ideal v eran lag te  M itglieder des V ereines haben  in m ühsam er A rbeit m it Abfisch- 
garmen (5 mm M aschenw eite) einen Teil solcher Lacken abgefischt. Es w urden 
manchmal 10 bis 15 W assereim er voll — das sind  zehn tausende Jungfische — 
gefangen und in die Donau rückversetzt. S tark  ve rk rau te te  Lacken haben w ir 
m it großem  Erfolg elektrisch abgefischt. Dabei w urden viele tausende Ju n g ­
hechte mit einer Länge von 15 bis 30 cm gefangen. Hiezu w ird übrigens bem erkt, 
daß solche Junghechte in den Fischzuchtanstalten sehr schwer zu erhalten  sind. 
W eiters h a t der O.-ö. Landesfischereiverein auch von Berusfischern jede M enge 
aus Lacken abgefischter Jungfische angekauft und  w ieder ausgesetzt. Es w ürde 
sich daher gewiß lohnen, w enn die berufenen Fischereiorganisationen, Fischerei­
rev iere  und auch der Landesfischereibeirat solche F ischrettungsaktionen fördern 
und finanziell un terstü tzen  würden.

Kurz notiert
In der B undesrepublik  D eutschland be träg t nach e iner Festste llung  von  Professor 

S c h n a k e n b e c k  (Fischereiw irtschaft H. 8/1954) der A nteil der Seefischerei an der 
erzeugten  tierischen N ahrung  (ohne Geflügel, Kaninchen und W ild) rund  25 Prozent.

Im S taate Tennessee (USA) w urden  im Jah re  1925 um  5 M illionen DM Köderfische 
verkau ft.

Zu jenen  Ländern, in denen ra tionelle  Fischzucht schon se it Jah rtausenden  be­
tr ieb en  wird, gehört China, das m it dem u ra lten  Sprichwort: „Je m ehr Fische, desto m ehr 
M enschen" auf die ernährungsw irtschaftliche B edeutung einer geregelten  Fischerei 
h inw eist. (Fischwaid, H. 7/1955.)

Nach e in e r M itteilung der K lagenfurter V olkszeitung h a t der Inhaber der einzigen 
m aschinellen N etzerzeugung in Ö sterreich, H err O skar H a b e r n i g, e ine  Maschine 
konstru iert, m it der er in der S tunde bis 60.000 h a l t b a r e  K noten aus K unstfasern 
hers te llen  kann. D eutschland un d  die Schweiz erzeugen  b isher K unststoffnetze nur m it 
Schweiß- und Lötstellen. Die D ornbirner Export- und  M usterm esse w ill heuer den M arkt 
m it der v ielversprechenden  Erfindung bekanntm achen.
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